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VP-LAbg. Julia Berchtold: „Ich freue mich auf meine neuen 
Herausforderungen im Vorarlberger Landtag!“
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Julia Berchtold übernimmt neue 
Aufgaben im ÖVP-Landtagsklub

Die Stadträtin der Feldkircher 
Volkspartei, Julia Berchtold, über-
nimmt die Funktion der Gesund-
heitssprecherin der ÖVP-Land-
tagsfraktion. Diese Entscheidung 
wurde in der aktuellen Klubsit-
zung einstimmig bestätigt. Sie 
folgt damit dem Lustenauer Bür-
germeister Patrick Wiedl nach, 
der sich künftig voll auf seine 
Aufgaben als Bürgermeister kon-
zentrieren wird.

In ihrer Tätigkeit als Stadträtin 
für Soziales, Familie, Frauen, Se-
niorinnen und Gesundheit setzt 
sich die 38-Jährige auf kommu-
naler Ebene mit viel Engagement 
unter anderem für eine nachhal-
tige und zukunftsorientierte Ge-
sundheitsversorgung in Feldkirch 
und darüber hinaus ein.

Bestmögliche Versorgung
„Eine gute Gesundheitsversor-

gung ist für mich ein zentrales 
Thema und ein echtes Herzens-
anliegen. Dieses Engagement lei-
tet mich bereits in meiner Arbeit 
als Stadträtin, und ich freue mich 
sehr, meine Erfahrung und meine 

Leidenschaft nun auch auf Lan-
desebene einzubringen. Gemein-
sam mit allen Beteiligten möchte 
ich weiterhin dafür sorgen, dass 
Vorarlberg ein Land bleibt, in 
dem die Menschen gesund leben 

können und bestmöglich versorgt 
werden“, betont Julia Berchtold.

Frauensprecherin
Neben ihrer Funktion als Ge-
sundheitssprecherin vertritt 
Berchtold auch die Anliegen von 
Vorarlbergs Frauen im Landtag: 
„Ich setze mich dafür ein, dass 
mehr Frauen Führungspositionen 
in der Politik und der Wirtschaft 
übernehmen. Dafür braucht es 
geeignete Rahmenbedingungen, 
die Frauen stärken und sie er-
mutigen, solche Ämter anzustre-
ben“, formuliert Berchtold auch 
in diesem Bereich ein konkretes 
Ziel ihrer Arbeit. Damit dies ge-
lingt, brauche es Netzwerke für 
Frauen, die dieses Vorhaben un-
terstützen: „Ich sehe es als un-
sere Aufgabe, solche Netzwerke 
zu ermöglichen“, so Berchtold 
abschließend.
(Entgeltliche Einschaltung)
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3.000 Euro für Special Olympics 
Vorarlberg 

Special Olympics Vorarlberg 
schafft durch Sport Lebens-
freude, Inklusion und Selbst-
bewusstsein für Menschen 
mit intellektueller Beeinträch-
tigung. IDEA helvetia unter-
stützt die Initiative in Götzis 
mit 3.000 Euro.

Special Olympics Vorarl-
berg bietet Menschen mit in-
tellektueller Beeinträchtigung 
die Möglichkeit, regelmäßig 
zu trainieren und an Wett-
kämpfen teilzunehmen. Der 
Landesverband von Special 
Olympics Österreich organi-
siert in Vorarlberg ein viel-
fältiges Programm: Floorball, 
Bowling, Ski Alpin oder Se-
gelregatta – insgesamt vier 
Wettbewerbe stehen 2025 auf 
dem Plan. Die Veranstaltun-
gen fördern nicht nur sport-
liche Fähigkeiten, sondern 

stärken auch das Selbstwert-
gefühl und den sozialen Zu-
sammenhalt. 

IDEA helvetia unterstützt 
den Verein mit einer Spende in 
Höhe von 3.000 Euro. Damit 

werden Kosten für Verpfle-
gung, Werbemittel sowie Trai-
ner- und Betreuungskosten 
bei den geplanten Wettbewer-
ben gedeckt. „Die Spende von 
IDEA helvetia hilft uns dabei, 

Planungssicherheit für unse-
re Wettbewerbe zu schaffen 
und unsere Arbeit nachhaltig 
abzusichern“, bedankt sich 
Geschäftsführerin Beatrice 
Amann-Büchel. (ver)
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